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WE- Es war vor einem Jahr im Karneval, als Michael Schmitz auf dem
Martin-Luther-Platz stand und feststellte: „Der Plattenbelag ist vielfach
gebrochen und es sind zahlreiche Stolperfallen vorhanden.“ Seitdem hat
es viele Gespräche gegeben. CDU und SPD wollen den Zustand des Martin-
Luther-Platzes verbessern und haben sich um Mittel bemüht. Für dieses
Jahr sind 150.000 Euro für die Gestaltung und Aufwertung in den Haus-
halt eingestellt worden.
Jetzt hatten die Ratsleute Petra Heinen-Dauber, Marion Gutsche und
Michael Schmitz die Bürger zu einem Workshop eingeladen und sammel-

ten die Wünsche und Vorstellungen der
Bürger. Die kamen zahlreich und formu-
lierten fleißig. Wichtig war den Teilneh-
mern der Wochenmarkt. Der gehört fest
zu Odenkirchen. Das soll auch so blei-
ben. Die LKWs sollen aber tunlichst nicht
auf dem Marktplatz stehen. Problem:
Wer passt auf den Stand auf, während
der Marktbeschicker sein Auto wegfährt
oder wenn Nachschub vom LKW geholt
w e r -

den muss? Außerhalb der Marktzeiten
soll der Martin-Luther-Platz weder
beparkt werden, noch sollen schwere
LKWs auf dem Platz wenden und somit
den Belag zerstören. Das bedeutet: Eine
Abgrenzung des Platzes zur Burgfreiheit.
Mehr und bessere Sitzbänke, mehr Licht,
Öffnung der Toiletten, Entfernung der He-
cke am Parkplatz Deutsche Bank, ein
Auslichtungsschnitt um die Kirche ein-
schließlich der dortigen Hecken, Bänke
um den Regenbaumbrunnen herum,
eine Trinkwasserstelle – das waren nur einige der Wünsche. Der Betreiber
des Pavillons, ebenfalls unter den Teilnehmern, kann dem Thema der
„netten Toilette“ einiges abgewinnen. Eine Öffnung des Platzes Richtung
Kirche (Wiese neben Pavillon) konnten sich viele Teilnehmer vorstellen.
Aber: Hier handelt es sich um Kirchengelände. Deshalb sollen Gespräche
mit der Ev. Kirchengemeinde aufgenommen werden. Die gesammelten Wün-
sche werden an die Verwaltung weitergeleitet. Ein dann entstandenes
Gesamtkonzept soll den Bürgern wieder vorgestellt werden.

Wie geht es weiter
mit dem Martin-Luther-Platz?
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PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
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Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
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Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de
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Mobil 0174 2332750
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Staubsauger-Service in Odenkirchen

02166 552 990
www.staubsaugermann.de
�

Losheimer Str. 29
Werkstatt + Laden

( )

Wir präsentieren Ihre Immobilie in mehreren Internetforen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell, professionell, zum marktgerechten Preis.

Wir begleiten Sie mit einer Rundumbetreuung von der Objektannahme und
der Aufbereitung der Unterlagen bis zum Notartermin.

Nutzen Sie unsere guten Kontakte.

im gesamten Kreis Mönchengladbach, Neuss, Viersen, Heinsberg,
Düsseldorf, Köln für zahlreiche vorgemerkte Kaufinteressenten.

HGI GmbH
Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6

Mennrath 194 • 41179 Mönchengladbach

Houman Ghazanfari Immobilien

Rufen Sie uns für eine Terminabsprache an.

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,
Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,
Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,
Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,
Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir bleiben was wir sind informativ
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SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender

� 0 21 66 / 60 17 96

www.la-petite-cave.de

Elena Scharf

-Wein und Feinkostfachhandel

“La petite Cave”“La petite Cave”

Kölner Straße 345 •

Whisky-Tasting
Samstag, 25. März - 15.00 Uhr
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 28.03.2017

Der Vorstand des
VdK Odenkirchen

…

… lädt alle Mitglieder herzlich
zum diesjährigen kleinen
Verbandstag ein. Treff ist am
Samstag, 25. März 2017, 15.30
Uhr, in der Gaststätte Dürselen.
Der Vorstand würde sich freu-
en, wenn viele Mitglieder des
Sozialverbandes an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen würden
und damit aufzeigen, dass sie
die Arbeit des Vorstandes unter-
stützen. Der Ortsverband hat zurzeit über 440 Mitglieder.
Um auch weiterhin gute Arbeit zu leisten, benötigt er die Hilfe ehren-
amtlich Tätiger.

Frühjahrs- und Sommermode 2017

WE- Dezente Hintergrund-
musik, acht Models, die
Frühjahrs- und Sommer-
mode präsentierten, Ulrike
und Ingo Dittmer, die die
Mode beschrieben, erläu-
terten und kommentier-
ten, ein Team von Helfern,
das sich auch um das
leibliche Wohl der Gäste
mühte – das war das Bild
am 3. und 4. März in der
Burgfreiheit 94. Sandra,
Melanie, Ursula, Gabi,
Wilma, Erika, Annelies

und Inge präsentierten Mode in aktuellen Farben: Marine, Koralle,
Natur, Opal, Topas, Lichtblau, Azalee, Orchidee, Flanell und Silber.
Weiterhin gilt: Ein dunkles
Blau ersetzt das Schwarz
im Kleiderschrank. Zu se-
hen waren u. a. vielseitige
Wohlfühl-Wear, modische
Casual-Outfits, sportive
Kombinationen, Lagen-
Look, elegante und figur-
schmeichelnde Silhouetten
und bequeme Jersey-Ware.
Voll im Trend liegen offene
Loch- und Netzstrukturen.
Die passenden Schuhe ge-
hören zu einem Outfit dazu.
Die Partner waren das
Schuhhaus Müllers, das
Schuhhaus Kühlen und
Stilvoll mit Schmuck und Lederwaren. Viel Aufmerksamkeit erzeugte
ein von Sandra präsentiertes reversibles Kleid – ein Kleid, das von
zwei Seiten zu tragen ist. Im vorliegenden Fall eine Seite hoch ge-
schlossen und die andere Seite mit V-Ausschnitt.

Fotos: Werner Erkens

www.fahrschule-von-berg.de
Tel.: 02166 - 14 66 95 • Mobil: 0172 - 210 96 45

Zur Burgmühle 44 - Odenkirchen

Grundgebühr 99,- Euro

Fahrstunde je 31,- Euro

Sonderfahrstunde 37,- Euro

Vorstellung zur Prüfung 99,- Euro

Seit über 25 Jahren vor Ort

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27
24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

Wiedemann-EckKölner Str. 2 • Tel.: 0 21 66 - 60 17 97
Inh. Dieter Dahners

Für Gesellschaften aller ArtFür Gesellschaften aller Art

Alle Spiele “unserer” Borussia bei uns live aufAlle Spiele “unserer” Borussia bei uns live auf

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
www. wiedemanneck.de oder auf Facebook

sind wirsind wir
die ideale “Location”die ideale “Location”

Laurentius Apotheke
Sie können in unserer Linda Apotheke

mit jedem Einkauf Payback Punkte
auf nicht rezeptpflichtige Arzneimittel sammeln.

Wir beraten Sie gerne.

Ruhrfelder Straße 12 • 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 11 05 • Telefax 0 21 66 / 60 11 39

E-Mail info@apolaurentius.de
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Franz Bauman

Lena Zingsheim

Besuch aus Italien

Der Italiener Ferraro ist regelmäßig zu Besuch in Odenkirchen. Genau
gesagt: Gast der Pizzeria Euro Nido. Jetzt war der Schwager von
Pizzabäcker Domenico wieder einmal 7 Wochen hier. Natürlich ver-
binden die familiären Bande – aber: Der Italiener Ferraro freut sich
auch jedes Mal auf die leckere Pizza in Odenkirchen.
Foto: Werner Erkens

Die Karnevalsmesse …

WE- … in St. Michael auf der Kamphausener Höhe ist eine wunder-
bare Tradition – eine Tradition, die lange Jahre der diesjährige
Prinz Norbert I. gepflegt hat. Dr. Helmut Deden hat diese Tradition
gerne übernommen. Nicht nur für ihn war es auch in dieser Sessi-
on schön, bevor der Karneval in seine heiße Phase eintrat, noch
einmal inne zu halten. Hier erlebten die Besucher die leisere und
tiefgründigere Seite des Karnevals. Das heißt nicht, dass die Besu-
cher nicht kostümiert sein durften oder dass der Humor zu kurz
gekommen wäre. Karnevalisten sollen auch über sich selbst lachen
können. Dr. Helmut Deden kann das. Und so erzählte er über drei
Mütter, die sich über ihre Söhne unterhalten. Sagt die erste ganz
stolz: „Mein Sohn ist Pastor geworden, alle sagen ‚Hochwürden‘ zu
ihm.“ Sagt die zweite: „Meiner ist Kardinal. Und wo er immer hin-
kommt sagen sie ‚Eminenz‘ zu ihm.“ Sagt die Dritte: „Meiner ist
Präsident bei Ruet-Wiss Okerke. Immer wenn der spricht sagen
alle ‚Oh mein Gott‘.“ Nach dem Gottesdienst gab es noch einen ge-
mütlichen Empfang im angrenzenden Pfarrheim. Manche haben
von dort aus den Veedelszoch besucht.

Foto: Werner Erkens

Am 26.2.2017 hatten die Karnevalsfreunde Schwarz-Gold Oden-
kirchen von 1922 e.V., nach dem Veedelszoch in Odenkirchen zur
After Zoch Party geladen. Der Einladung folgten ca. 500 Gäste, die
sich bei Karnevalsmusik Spießbraten und Currywurt oder auch
Cocktails von der Cocktailbar im familiären Rahmen dem Karne-
val hingaben. Ob Schunkeln oder Polonaise, ob Klein oder Groß,
alle feierten eine große Party und das bei freiem Eintritt. Begeistert
haben die Karnevalsfreunde Schwarz-Gold Odenkirchen die Freu-
de der Besucher aufgenommen und planen jetzt schon für das
nächste Jahr die Fortsetzung.

Afterzoch Party

Aus dem Kriminalitätslagebericht 2016

Im Jahr 2015 sind in Mönchengladbach insgesamt 22.182 Straf-
taten bekannt geworden. Im Vergleich zum Vorjahr ist damit die
Zahl der bekannt gewordenen Fälle um 1.333 Fälle oder 5,7 o/o
gesunken. Das ist der niedrigste Stand seit sieben Jahren. Auf
Landesebene sanken die Fallzahlen um 3,2 %. Von den 22.182
registrierten Straftaten wurden im zurückliegenden Jahr 11.514
aufgeklärt. Das entspricht einer Aufklärungsquote von 51,9 o/o.
Landesweit wurde eine Aufklärungsquote von 50,7 o/o erreicht. Im
Jahr 2016 wurden in der Kriminalstatistik des Mönchenglad-
bacher Polizeipräsidiums fünf Straftaten (inklusive vier Versuche)
gegen das Leben erfasst. Im Jahr 2014 waren es neun Straftaten

(inklusive sieben Versuche). Alle
Straftaten wurden im Jahr 2016
aufgeklärt. Im Jahr 2016 wur-
den 1.000 Straftaten erfasst,
bei denen als Tatmittel das
Internet angegeben wurde (2015
= 850 Fälle). Der Schwerpunkt
liegt dabei bei den Betrugs-
straftaten (765 Fälle). Landes-
weit wurden 57.241 Fälle (2015
= 58.829) mit der Sonder-
kennung erfasst.

Der Nierswanderweg
…

… und hier im Besonderen das
Teilstück von der Klinkenberg-
straße bis zum Güdderather
Mühlenweg, wird voraussichtlich
im Frühjahr saniert. Das antwor-
tet mags auf eine Anfrage von
Bezirksvertreter Bernd Schuster.

QUALITÄTSMENÜ SERVICE

� (02166) 678 764 • Fax (02166) 975 23 64

menü-bring-dienst

Fordern Sie unverbindlich unseren aktuellen Speiseplan mit Preisen an!

Der fahrbare Mittagstisch, wir liefern täglich
verzehrheiß ab 1 Portion,

auch an Sonn- und Feiertagen frei Haus

für die erste
Wochenbestellung

Keine

Vertr
agsbindung

1 MENÜ GRATIS

4,90



5 NACHRICHTEN

Schuhreparaturen
Schlüsselanfertigungen
Stempel
Türschilder

B.Borsutzky
Quadtstraße 11

41189 MG-Wickrath
Tel: 02166-647 50 55

Öffnungszeiten:
Mo. Die. Do. Fr.: 09.30 - 18.00 Uhr • Mi. u. Sa.: 09.30 - 13.00 Uhr

• bodoborsutzky@aol.com

Schuhmacherei und Schlüsseldienst
Wickrath

www.kul-verlag.de

Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

MT- … so die Aussage von Ralf
Franken (Foto), Pächter der Pinte
in Odenkirchen. Gemeinsam mit
seiner Freundin Claudia sind beide
nun schon seit mehr als fünf Mo-
naten für ihre Gäste da. Für die
Zukunft haben beide einige Veran-
staltungen geplant. So soll es an
Ostern einen Eiertipp geben und
im Frühsommer ist ein großes
Spanferkelgrillen auf dem Wingerts-
platz in Vorbereitung.

Foto: Werner Erkens

Fühlt sich wohl in seiner Rolle als Wirt …

In Odenkirchen
soll das „Netzwerk 55 plus“ installiert

werden

WE- Die Ev. Kirchengemeinde Oden-
kirchen hat eine neue Mitarbeiterin: Die
Diakonin Sigrid Marx. Ihre
Schwerpunktaufgabe ist es, ein „Netz-
werk 55 plus“ aufzubauen. Hier tref-
fen sich Menschen über 55, die gemein-
sam etwas unternehmen möchten. Zur
Zeit sucht Frau Marx Kooperations-
partner/Vereine, die Ressourcen zur
Verfügung stellen können. Das Netz-
werk soll sich finanziell selbst tragen.
Als Konkurrenz zu Vereinen sieht die
Diakonin das Netzwerk nicht. Die Ak-

tion kann auch Eintrittspforte zu einem Verein sein.
Zurück zur Diakonin Sigrid Marx (51). Im „ersten Leben“ übte sie den
Beruf einer Intensiv-Krankenschwester aus. Allerdings war sie immer
schon ehrenamtlich im kirchlichen Bereich tätig. Als wenn es eine Fügung
gewesen wäre: Sie erhielt die Möglichkeit der Weiterbildung zur Diakonin.
Sehr schnell fand sie eine Stelle als Religionslehrerin an einer Grund-
schule in Herrenshoff. Dort unterrichtet sie noch heute. In Odenkirchen
hofft sie auf viele nette und gute Begegnungen. Wer sie erreichen möchte,
der hat ab 15.00 Uhr die Möglichkeit unter Tel.: 0174 39 42 034. Am 1.
April stellt sie während der Vorsitzendenrunde die Idee des Netzwerkes in
einem Referat vor. Foto: Werner Erkens

Den Krachmacherzug …

… der GGS Steinsstraße hatten wir angekündigt. Nach einem lautstar-
ken Zug durch die Honschaft, erreichten die Schülerinnen und Schüler
die Geistenbecker Turnhalle. Hier warteten die Blau-Gelben Funken
Geistenbeck. Die Theater-AG der Schule hatte einige Sketche einstudiert.
So gab es auch eine gespielte Geschichte zum Thema Schule zu sehen.
Ein Vater hatte das Zeugnis des Nachwuchses mit drei Kreuzen unter-
schrieben. Und er erklärte auch warum: „Ich möchte nicht, dass man in
der Schule denkt, Kinder mit einem so schlechten Zeugnis hätten Eltern
die lesen und schreiben können!“

Die Erwachsenen waren ebenfalls gut gelaunt.
Foto: Werner Erkens

Individuelle, fachkundige Beratung und
Betreuung im Trauerfall.

Bestattungen auf den Friedhöfen
in allen Orts- und Stadtteilen.

Persönliche,
unverbindliche Beratung in der

Bestattungsvorsorge.

Von Mensch zu Mensch

www.bestattungen-reinders.de

BESTATTUNGSHAUS   REINDERS
Geprüfte Bestatter
Julia Reinders
Karl Eduard Reinders

Geprüfte Bestatter
Julia Reinders
Karl Eduard Reinders
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Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bäckerei Konditorei

Burgstraße 6

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 6.15 - 18.00 Uhr, Sa 6.30 - 13.00 Uhr

ANTIQUITÄTEN & KUNSTHANDEL

Öffnungszeiten:
montags - freitags • 14.00 - 18.00 Uhr

samstags 10.00 - 15.00 Uhr

Gasstraße 96

Tel. 02166 - 217 497

www.antikeck-onlineshop.de

ANTIKECK

41236 Mönchengladbach

www.antikmoebel-moenchengladbach.de
www.antikeck-npage.de

• Mobil: 0157 - 802 617 67

ANTIKMÖBEL-LOGISTIK

Kinderkleider- und Spielzeugbörse in der
Kita „Mühlenkinder“

In den Räumen der städ-
tischen Kita „Mühlen-
kinder“, am
Güdderather Mühlenweg
2, findet am 1.4.2017
eine Kinderkleider- und
Spielzeugbörse statt. In
der Zeit von 13.00 bis
16.00 Uhr, sind alle Inte-
ressierten eingeladen zu
stöbern und sich in der
Cafeteria bei selbstgeba-
ckenem Kuchen zu stär-

ken. Das Besondere: Der Verkauf findet durch ein Verkaufsteam statt
und es gibt keine einzelnen Stände. Der Erlös kommt dem Förderverein
zugute. Wer gerne teilnehmen möchte kann sich unter der Tel.: 02166
997263 oder unter kkb-guedderath@gmx.de melden.

Ausnahmsweise …

WE- … lud die Seniorentagesstätte in der
Burgmühle 33c am zurückliegenden
Veilchendienstag zu einer Karnevalsfeier ein.
Knapp 50 Besucher folgten dem Ruf und
hatten viel Spaß, denn: Gerd Wulms,
Orjelsmann vom Jeestebeck, erwies sich als
idealer Alleinunterhalter – sowohl in musi-
kalischer Hinsicht, als auch mittels Witzen/
Büttenreden. So erklang auch der Titel „Mein
Odenkirchen, das liegt nicht am Rhein, doch
möcht ich im Leben woanders nicht sein.“
Es gab Kaffee, Berliner Ballen und Bowle.

Die Besucher waren sich einig: Besser kann es am Fernsehen nicht sein.
Die Seniorentagesstäte hat montags bis freitags jeweils von 12.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Einmal im Monat samstags wird Bingo gespielt.
Nächster Termin: 18. März, 14.00 Uhr. Es gibt verschiedene Gruppen.
Einige Beispiele: montags und mittwochs wird Skat gespielt. Dienstags

und donnerstags wird geklönt, mittwochs ist eine Singgruppe aktiv,
donnerstags: Rommee-Coup. Am ersten Dienstag im Monat wird
Gedächtnistraining angeboten. In Kürze wird es auch Sitzgymnastik
geben.
Es stehen noch einige Feste an, die ordentlich gefeiert werden. Das
Osterfest in der Karwoche mit Eiertipp, die Maifeier am 9. Mai, ein
Ausflug in den Sommerferien, ein Erntedankfest im Oktober, einmal
monatlich Bingo (meist der 3. Samstag im Monat), St. Martin, Niko-
laus und natürlich eine Weihnachtsfeier. Wer noch Fragen hat, kann
während der Öffnungszeiten einfach hingehen.

v. l.: Udo Volmering, Helga Dederichs, Teresa Maj-Volmering,
Walburga Kops, Ulla Wycisk. Foto: Werner Erkens

WE- … sind eine große Familie. Das kann
man an verschiedenen Eckpunkten festma-
chen. Der Seniorenkarneval ist längst zum
Senioren- und Familienkarneval geworden.
Das ist nicht einfach so daher gesagt: Am
Karnevalsfreitag war es live zu erleben: Das
jüngste Mitglied wurde exakt an diesem Tag
ein Jahr jung und heißt Florian. Gerd En-
gels zählt schon 89 Lenze. Beide waren in der
Burggrafenhalle auch zugegen. Gemeinsam
mit Fabienne (hatte ebenfalls an diesem Tag

Geburtstag und wurde 4) haben wir sie aufs Bild gebannt.
Die Veranstaltung startete mit dem Prinzenpaar. Gemeinsam mit den
Garden von Schwarz-Gold Odenkirchen ein schönes Bühnenbild. Na-
türlich gab es Lieder des Prinzenpaares. Dann verschwand dasselbe
nach Düsseldorf zur Wagenbesichtigung. Die Termine liegen in der heißen
Phase des Karnevals eng beieinander. Das Duo S + Z aus Neuß erzählte
von drei gleichzeitigen Diäten – sonst werde man schließlich nicht satt.
Das Kinderprinzenpaar und die Kinderprinzengarde tanzten und bewie-
sen: Das können nicht nur die Großen. Routiniert saß jeder Schritt.
Engel Hettwich war der optische Leckerbissen des Nachmittages und
der Jumbo unter den Engeln. Sie machte mit Präsident eine Kohlsuppen-
diät. Ein Gast beantwortete ihre Frage: „Was wiegen Sie denn? Nennen Sie
nur die ersten drei Zahlen.“ Natürlich traten auch die Tanzgarden der
Schwarz-Goldenen auf. Als Meister der Parodie trat „Et Zweijestirn“ auf.
Musikalischer Abschluss: Die Odenkirchener Showtrompeten.

Fotos: Werner Erkens

Die Karnevalsfreunde
Schwarz-Gold Odenkirchen …
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Der Chefarzt der Unfall- und Gelenkchirurgie am Elisabeth-Kran-
kenhaus Rheydt, Dr. Harald Löw, kommt gerade aus dem Operati-
onssaal und nimmt sich bis zur nächsten Operation ein wenig Zeit,
um über das neue Verfahren zu sprechen: „Wenn, wie gerade, die
Voraussetzungen beim Patienten gegeben sind, wird das Muskelge-
webe nicht nach herkömmlicher Methode durchtrennt, sondern -
allgemein gesprochen - zur Seite geschoben. Die neue Hüfte kann
dann äußerst schonend eingepasst werden. Die Patienten  haben ihre
größtmögliche Bewegungsfreiheit innerhalb weniger Tage zurück. Sie
müssen also auch nicht lange in der Klinik bleiben.“ Die neue
SuperPath-Methode  zeichne sich durch „einen kleinen Hautschnitt
aus. Muskeln, Sehnen und auch die Gelenkkapsel bleiben erhalten.“
In der Regel könnten die Patienten das Gelenk, so Löw: „noch am Tag
der Operation belasten und ihre ersten Schritte machen. Es ist in der
Tat fantastisch zu sehen, wie schnell die operierten Patienten wieder
mobil sind.“ Der Unfall- und Gelenkchirurg verantwortet im Jahr an
den Städtischen Kliniken rund 150 Hüft-OPs unterschiedlicher Ver-
fahren. Das innovative Verfahren SuperPath werde ausschließlich von
ausgewählten, speziell geschulten Zentren in Deutschland angebo-
ten, wozu die Städtischen Kliniken zählen.

Neue Methode
der Hüft-OP

Wenig Schmerzen
und schnelle

Mobilität

Odenkirchener Nachrichten

Kuhlenweg 8 41236 Mönchengladbach•

E-Mail: info@kulverlag.de
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Druckerei GmbH

www.kul-verlag.deIm Internet unter:

WE- Am Mittwoch 8. März bewegte sich der Landtagsabgeordnete Hans-
Willi Körfges durch Odenkirchen. Er sah anders aus als gewöhnlich, das
Wetter war schlecht – die Situation hätte realistischer nicht sein können.
Hans-Willi Körfges hatte einen Alterssimulationsanzug angelegt. 25 zu-
sätzliche Kilogramm Gewicht unter den Schuhen, an den Gelenken, dazu
eine blickwinkeleinschränkende Brille und Ohrhörer sorgten dafür, dass
Hans-Willi Körfges innerhalb von 5 Minuten um ca. 20 Jahre alterte. Der
nun gefühlt 80jährige Abgeordnete erlebte in Odenkirchen Alltags-
situationen, die ihn vor anstrengende Herausforderungen stellten: Geld
abheben, ein Beratungsgespräch in der Apotheke, Blumenkauf, Kauf
am Kiosk, Fahrt mit dem Bus, der Weg zur Kirche, Kaffeetrinken im
Restaurant, Einkauf in den Wagen bringen. Wie ist das, wenn man nicht
uneingeschränkt in die Geldbörse sehen kann, wenn man sein Gegenü-
ber schlecht versteht, wenn man müde ist und kaum Sitzgelegenheiten
findet, wenn Ampelphasen zu kurz erscheinen? Schon eine kleine Schwelle
ist intensiv erlebbar. Dinge, die normal kein Problem sind, werden im
Alter zum Hindernis. Kaffeetrinken und in der Tasse rühren – alters-
mäßig eingeschränkt ist das nicht einfach. Körfges: „Was wäre gewesen,
wenn ich mit den altersbedingt vorhandenen Einschränkungen ein
menschliches Bedürfnis gehabt hätte?“ Die Erfahrungen waren vielfältig.
Die sollen nun in die politische Arbeit einfließen. Im Rahmen der inhalt-
lichen Behandlung von Themen wie demografischer Wandel oder
Quartiersarbeit sind die gemachten Erfahrungen äußerst hilfreich.

Foto: Werner Erkens

Hans-Willi Körfges:
Selbstversuch Alter: Wie ist der Alltag

mit über 80?
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Seit vielen Jahren …

WE- … feiern die Bewohner des Altenheimes in der Schmidt-Bleibtreu-
Straße am Altweiberdonnerstag im Foyer des Hauses Karneval. Im letz-
ten Jahr war Sascha Weuthen, Leiter des Hauses, erstmalig aktiv dabei.
In diesem Jahr konnte er auf die Erfahrungen des Vorjahres zurück-
greifen. Mitarbeiter des
Hauses und Ehrenamtler
sorgten dafür, dass die
Feier in diesem Jahr im
wahrsten Sinne des Wor-
tes zur Party geriet. Ex-
tern waren die Tanz-Gar-
den der Blau-Weiß Eisen-
bahner und der
K a r n e v a l s f r e u n d e
Schwarz-Gold Oden-
kirchen gekommen. Tra-
ditionell singt auch die
Zylindergruppe der Sangeslust Sasserath. Und so klangen in den Oh-
ren der Besucher rheinische Lieder, die von schönen Frau‘n beim Wein
kündeten. Der überwiegende Teil des Programms wurde aber von eige-
nen Aktiven bestritten. „Heute sind wir schwer auf zack …“ waren sich
die Damen vom Bingo gleich zu Beginn einig. Holländische Meisjes und
enne Boer tanzten auf Holzschuhen (Klompe) und ernteten nicht nur
Applaus, sondern auch eine Rakete. Klaus Kleeblatt, im Haus kein Un-
bekannter, war für die Musik und manchen Stimmungsschlager zu-
ständig. Es war ausgelassen gemütlich. Mitten durch die Veranstaltung
streifte ohne jegliche Scheu Hauskater Jimmy. Unter den zahlreichen
Gästen: Heinz Müllers, ein altgedientes Mitglied der KG Ruet-Wiss Okerke
und heute Bewohner sowie Theo Kloeters, ebenfalls Bewohner des Hau-
ses. Es war erstaunlich zu erleben: Insbesondere Theo Kloeters wurde
an diesem Nachmittag gefühlt mindestens 10 Jahre jünger. Derweil lief
das Programm weiter: Rosi Ohlig verkörperte eine brasilianische Schön-
heit und präsentierte einen sagenhaften Hüftschwung. Dazu passten
Uta und Jacqueline als Bauchtänzerinnen sehr gut und entpuppten
sich als Zuckerpuppen von der Bauchtanzgruppe.
Höhepunkt war am Schluss der Besuch von Elvis Presley. Den verkör-
perte Sascha Weuthen. Unterstützt wurde Elvis von zwei Groupies, die
von Bewohnerinnen mit viel Spaß an der Freud dargestellt wurden.
Dafür gab es eine Turbo-Rakete. Nach einem gemütlichen Ausklang mit
Klaus Kleeblatt und einer Polonaise folgte nahtlos ein opulentes Abend-
essen.

Fotos: Werner Erkens

Wer kann Auskunft geben?

Der Redaktion sind zwei Fotos zugegangen. Unklar ist, wann und zu
welcher Gelegenheit diese Fotos gemacht wurden. Ein Foto haben wir
abgebildet. Es entstand in der Bankstraße mittels einer Sofortbild-
kamera. Der Anlass könnte eine Blumenwoche oder ein Schützen-
fest gewesen sein. Wer Licht ins Dunkel bringen kann, der meldet
sich bitte bei Marcel Bösche, Tel.: 02166 970 33 22.

Während des Ruet-Wissen Fisch-Essens …

WE- … zog Präsident Dr. Helmut
Deden ein Fazit der zurückliegen-
den Session: „Wir hatten eine wun-
derbare Stimmung bei den Sitzun-
gen. Die Saalveranstaltungen ha-
ben sich finanziell getragen.
Möglicherweise gibt es in der kom-
menden Session auch wieder eine
Damensitzung.“ Für das Prinzen-
paar war das Ruet-Wisse Fisches-
sen das 6. von 7. Barbara Gers-
mann und Norbert Bude erklär-
ten klar ihr Erfolgsrezept. Und:
Der Rollentausch am Altweiber-
donnerstag kam sehr gut an. Man

müsse eben den Mut haben, Dinge auch anders zu machen. Norbert
Bude über die 300 Termine der Session: „Wir wollten unseren Spaß
haben und den mit dem Publikum teilen. Auch das Publikum hatte
Lust Karneval zu feiern. Es ist eine glückliche Fügung, wenn man in
dieser Situation Prinzenpaar ist!“ DER REIMREDNER VOM NIEDER-
RHEIN, Hermann-Josef Maassen, begeisterte die Gäste nach dem
Senatorenessen nun auch während des Fischessens.
Archivfoto: Werner Erkens

Neun „sprechende Haltestellen“
im Stadtgebiet installiert

Einen besonderen Service für Blinde und Sehbehinderte bietet die
NEW ab sofort an neun Haltestellen im Mönchengladbacher Stadt-
gebiet, die mit einer sogenannten Dynamischen Fahrgastinformation
(DFI) ausgestattet wurden. Per Knopfdruck können Betroffene dort
einen Sprachcomputer aktivieren, der ihnen die Abfahrtszeiten der
Buslinien vorliest. „Für dieses Projekt haben wir neun besonders
stark frequentierte Haltestellen ausgewählt“, sagt Wolfgang
Opdenbusch, Geschäftsführer der NEW mobil und aktiv Mönch-
engladbach. Die akustische Fahrgastinformation ist nun verfügbar
an den Haltstellen Zur Burgmühle, Reststrauch, Mülfort, NEW,
Polizeipräsidium, Geneicken Bahnhof, Voltastraße, Künkelstraße

und Hensenweg. Schon länger vorhanden ist dieser Service an
den Haltestellen Bismarckplatz, Eicken Markt und Hilderather
Straße.
„Damit die Fahrgäste den Knopf auch trotz ihrer Sehbehinderung
gut finden können, ist er mit einem akustischen Signal („Auffinde-
ton“) ausgestattet, ähnlich wie bei einer Ampelanlage“, erklärt
Opdenbusch. Die NEW und der VRR als Zuwendungsgeber haben
rund 500.000 Euro in dieses Projekt investiert, die Bauzeit betrug
rund ein halbes Jahr. In Zukunft sollen Haltestellen, die mit einem
digitalen Abfahrtsmonitor ausgestattet werden, in der Regel auch
eine akustische Fahrgastinformation erhalten.

VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46
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Frank Boss, Asternweg 49, 41238 Mönchengladbach, frank.boss@cdu-mg.de

Frank Boss, Landtagskandidat Mönchengladbach-Süd

Zur Burgmühle 21 • MG-Odenkirchen• Tel. 60 11 17 • Telefax 60 92 80 • info@thunemann.com

Raumausstattermeister

125 Jahre

Gardinen - Sonnenschutz - Polstermöbel

… sind treue Teilnehmer des

Odenkirchener Veedelszochs.
Auch wenn ihre Passion Fußball
ist, legen sie alljährlich auch ei-
nen Sessionsorden auf. Der ab-
gebildete Orden ist zum 30jähri-
gen Bestehen der engagierten Ab-
teilung des SC Odenkirchen Süd
erschienen.
Repro: Werner Erkens

Die Alten Herren
des SCOS …

Abendmusik im März:
Violine trifft Akkordeon

Die Abendmusik im Mo-
nat März bietet ein Pro-
gramm bekannter Wer-
ke in einer selten zu hö-
renden Instrumental-
besetzung: Violine trifft
Akkordeon. Sie kennen
die Toccata d-moll von
Johann Sebastian Bach
für Orgel, aber sicherlich
nicht in einer Bearbei-
tung für diese beiden In-
strumente. Darüber hi-

naus hören Sie weitere bekannte Werke von Antonio Vivaldi: aus den 4
Jahreszeiten, aber auch Astor Piazzolla:
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Burgfreiheit 59, MG-Odenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 13.00 • 14.00 - 18.30

Sa: 8.00 - 14.00 Uhr

Vogelstimmenwanderung

WE- Die Vogelstimmenwanderung am
Sonntag, 9. April, 7.00 Uhr, ab Regen-
baumbrunnen hatten wir bereits an-
gekündigt. Es gab Fragen zum Weg:
Ab Martin-Luther-Platz geht es zum
Ev. Friedhof (hier gibt es reichlich
Vogelwelt).
Auf der Kamphausener Höhe gibt es
voraussichtlich Haussperlinge zu se-

hen, die im Odenkirchener Ortskern kaum noch zu sehen sind. Weiter
geht es Richtung Galgenberg. Hier werden wohl die Feldlerche und die
Goldammer zu hören sein. Durch den Hohlweg vorbei am Dilthey-Park
geht es in den Beller-Mühle-Park und von dort schließlich zurück in
die Odenkirchener City. Den Weg säumen werden auf jeden Fall Am-
seln, Meisen, Buchfinken und Rotkelchen. Mehr kann der Experte für
Vogelstimmen nicht vorhersagen. Das tatsächliche Ergebnis muss der
morgendliche Spaziergang ergeben. Auf halber Strecke bietet der Heimat-
verein ein kleines Frühstück an. Die Teilnahme ist kostenlos.

Der Arbeitskreis Frauen in der
CDU Odenkirchen veranstaltet am
Samstag, 25. März 2017, 13.00 –
16.00 Uhr, in der Burggrafenhalle
Odenkirchen die allseits beliebte
Tausch- und Kaufbörse. Gekauft
und getauscht werden können alle
Sachen rund ums Kind, Um-
standskleidung, Kinderkleidung,
Spielsachen, Kinderwagen und vie-
les mehr. Außerdem können sich
Käufer und Verkäufer in der Cafe-
teria ein paar entspannte Minuten
gönnen. Die Frauen in der CDU
Odenkirchen laden Sie recht herz-
lich ein und freuen sich auf Ihren
Besuch, gute Geschäfte für die Ver-
käufer und anregende Gespräche.
Anmeldungen für Verkäufer sind bei
Petra Heinen-Dauber (Tel. 02166
609832) und Rita Wörmann (Tel.
02166 605626) möglich.

Kauf- und
Tauschbörse

Vorbereitungen zum Pfarrfest laufen

MT- Am 7. März trafen sich die Aktiven und Delegierten der Vereine zur
1. Vorversammlung zum diesjährigen Pfarrfest von St. Laurentius.
Dies findet statt am 8. und 9. Juli 2017. An diesem Abend wurden
die Aktionen festgelegt und organisatorische Dinge besprochen. An-
regungen zum Fest wurden vom Pfarrfestteam gerne entgegengenom-
men. Vorab kann man aber schon mal sagen, das Pfarrfest bleibt
wie es ist. Eine Veranstaltung für alle Altersklassen und Familien.
Ein Treffpunkt zum Verweilen und Klönen. Wie gewohnt gibt es
Musik, Attraktionen für Kinder und für das leibliche Wohl wird
ebenfalls gesorgt. Dies alles ist nur möglich durch den Einsatz vieler
ehrenamtlicher Helfer an den beiden Tagen. Die nächste Hauptver-
sammlung mit Abstimmung für die Erlösverwendung findet am 9.
Mai 2017 um 19.00 Uhr im Johannes-Giesen Haus statt. Das Pfarr-
fest in St. Laurentius Odenkirchen ist eine Traditionsveranstaltung
und wird schon seit mehr als vier Jahrzehnte gefeiert.

Ingrid Paulus und Heinz-Willi
Kleinen, Mitglieder des Histori-
schen Ausschusses im Heimat-
verein Odenkirchen, bieten wieder
eine Wanderung durch Oden-
kirchen an. Thema diesmal: Ge-
wässer, Straßen und Fabriken
gestern und heute. Die Wande-
rung findet statt am Sonntag; 30.
April, 14.30 Uhr. Ausgangs- und
Endpunkt ist der Burgturm.  Alle
Odenkirchener sind zu dieser
Wanderung herzlich eingeladen.

„Wir wandern durch
Odenkirchen“
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RentenberaterRentenberater Michael SchmitzMichael Schmitz

•• Durchsetzung von ErwerbsminderungsrentenDurchsetzung von Erwerbsminderungsrenten

imim WWiderspruch oder Klageverfahren vor demiderspruch oder Klageverfahren vor dem

SozialgerichtSozialgericht

•• Überprüfung der RentenberechnungÜberprüfung der Rentenberechnung

•• RentenanträgeRentenanträge

•• SchwerbehindertenangelegenheitenSchwerbehindertenangelegenheiten

Warum es (nicht nur) bei Heribert Altgott
im Schrank rappelt

WE- Heribert Altgott ist ein gelassener Mensch. Außerdem ist er gerne
Odenkirchener. Was ihn aber gewaltig stört, ist das Rappeln seines
Geschirrs im Schrank – und zwar meist dann, wenn ein Bus der NEW
bzw. Westbus in der Blankertzstraße an seinem Haus vorbeifährt.
Dabei hat Heribert Altgott nichts gegen Busse. Aber: Die Straße scheint
für so schwere Fahrzeu-
ge einfach nicht ausgelegt.
Das zeigt eine Straßen-
absenkung an seinem
Haus deutlich. Mehrfach
ist der Straßenbelag „re-
pariert“ worden. Mit we-
nig Erfolg. Die Straßen-
absenkung ist schnell
wieder vorhanden. Die
Besichtigung vor Ort
zeigt: Ein in den Belag
eingearbeitetes Netz ist
bereits wieder gerissen. Heribert Altgott kann sich mehrere Lösungen
vorstellen: Zunächst einmal eine nachhaltige Reparatur der Straße.
Möglich wäre auch eine kleine Baumscheibe, die Autos und Busse
veranlasst, langsamer durch die Absenkung zu fahren. Hätte man den
nahegelegenen P + R Parkplatz etwas anders angelegt, hätten die Bus-
se am Bahnhof wenden können und müssten nicht über die
Blankertzstraße fahren. Wie auch immer: Heribert Altgott wünscht
sich nichts mehr, als dass das Geschirr in seinem Schrank nicht
mehr klirrt.
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Odenkirchener Nachrichten
anders sein ist für uns normal

Ihre Redaktion an:
www.info@erkens-werner.de

Ihre Zeitung im Intermet unter: www.kul-verlag.de

Fotos: Werner Erkens

Hundeauslaufflächen

In Mönchengladbach sind zurzeit 16 Hundeauslaufflächen einge-
richtet. Auf den als Hundeauslaufflächen ausgewiesenen Bereichen
dürfen Hunde unangeleint laufen, soweit landesrechtliche Bestim-
mungen dem nicht entgegenstehen (Leinen- und Maulkorbzwang).
Die Haftung für Personen- und Sachschäden wird hierdurch nicht
ausgeschlossen. Ebenso bleibt die Verpflichtung zur Beseitigung
von Verunreinigungen unberührt. Die Auslaufflächen sind durch
Schilder gekennzeichnet. Folgende Flächen sind als Hundeaus-
laufflächen ausgewiesen:
Gladbacher Straße (hinter dem Fan-Haus); Vogtsgarten /
Pauenstraße; Neukircher Weg (südlich Schlossparkplatz, westlich
A 61); Rostocker Straße (zwischen Friedhof und Sportplatz); Koch-
schulstraße (Bellermühlepark, hinter Tennishalle); Dahlener Stra-
ße (Sperberstraße / Hocksteiner Heide); Schützensstraße (Wiese
hinter kleinem Weiher); Hubertusstraße (gegenüber Elisabeth-Kran-
kenhaus); Bruchstraße (Eickes Mühle / südlich des Weihers);
Kruchenstraße (Trimpelshütte / neben Parkplatz ehem. Schwimm-
bad); Hettweg (Kaldenkirchener Straße / hinter Kaserne); Spiel-
kaulenweg (ehemaliger Borussenparkplatz); Hansastraße (gegenü-
ber Kirche); Vitusstraße (Vituspark, oberhalb Rheydter Straße);
Zillkeshütte (Nähe Loosenweg); Gingterstraße / Monschauer Stra-
ße. Neben diesen Hundeauslaufflächen ist es erlaubt, Hunde auf
Wirtschaftswegen unangeleint laufen zu lassen.

Elektro
Michael Prosch

Elektro
Michael Prosch

Meisterbetrieb
Stapper Weg 69 - 41199 Mönchengladbach

0 21 66 / 1 61 61

NEU-INSTALLATIONEN

REPARATUREN - KUNDENDIENST
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PETER NOLL

Rechtsanwalt

FRANK ROSE

Rechtsanwalt

Kompetente Hilfe in allen Rechtsfragen seit über 25 Jahren

REGINA STECHERN

Fachanwältin für

Familienrecht

Noll, Rose & Collegen

Rechtsanwälte

Erbrecht
Arbeitsrecht
Baurecht
Steuerrecht
Strafrecht
Zivilrecht
Verkehrsrecht

Unterhaltsrecht
Schadensrecht

Versicherungsrecht
Immobilienrecht
Kassenarztrecht

Mietrecht
Vertragsrecht

Weitere Gebiete:
Medizinrecht
WEG - Recht
Kündigungs-
schutzrecht

Reiserecht
Intern. Recht

Im Gewerbepark Güdderath-Ost

Tel.: 02166 - 15091 - www.noll-rose.de

Klosterhofweg 96 • 41199 MG-Odenkirchen

Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Politischer Aschermittwoch
bei der SPD MG

WE- Wer den politischen Aschermittwoch der SPD MG besucht, der
erfährt zunächst einen Hauch von CSU-Gefühl. Das liegt an den Bett-

rather Musikanten, die den politi-
schen Aschermittwoch bereits seit 20
Jahren begleiten. Die Musiker sind
Kult. Das CSU-Gefühl nimmt
allerdings ein schnelles Ende –
spätestens wenn Hans-Willi Körfges
das Mikro entert und die Standpunk-
te der Sozialdemokraten klar formu-
liert.
„Es ist und bleibt richtig statt Arbeits-

losigkeit Arbeit zu finanzieren. Deshalb wollen wir einen sozialen Ar-
beitsmarkt, der Menschen wieder die Chan-
ce auf Teilhabe eröffnet. Arbeit ist nicht nur
eine Frage der wirtschaftlichen Unabhän-
gigkeit, für Sozialdemokratinnen und So-
zialdemokraten ist klar, dass das auch eine
Frage der Menschenwürde ist. Deshalb ist
es nötig, dass der Bund freie Mittel nicht
hortet, sondern zielgerichtet einsetzt. …
Wer jungen Menschen eine Perspektive für
Familie, Arbeit und sichere Zukunfts-
perspektive geben will, der muss bezahl-
baren familiengerechten Wohnraum för-
dern. …Ich habe die Vorstellung, dass wir bei jedem Wohnungsbau-
vorhaben 30 o/o für öffentlich geförderten Wohnraum vorsehen. Auch
hier Stadt und Land Hand in Hand. … Wenn Teile der CDU meinen,
den Haushaltsausgleich hätte die Stadt auch ohne den Stärkungs-

pakt hinbekommen, dann gibt es mehre-
re Erklärungsansätze. Entweder, das mit
den Grundrechenarten klappt nicht so
richtig oder die haben für mehr als 300
Mio. Deckungsvorschläge in Deckung ge-
halten.“ Und schließlich: „Der Leitgedan-
ke der JUSOs in NRW stimmt: Zukunft
gibt es nicht für lau.“
Zuvor hatte Gülistan Yüksel (MdB und
Unterbezirksvorsitzende) nicht ohne Stolz

auf die Neueintritte hingewiesen: In den letzten Tagen mehr als 2.000
Menschen allein in NRW – davon mehr als 50 in MG. Am Tag des
politischen Aschermittwochs allein vier SPD-Neumitglieder hier vor
Ort.
Angela Tillmann blieb als dritter Rednerin nicht mehr viel zu sagen.
Sie konzertierte sich auf wenige für sie wesentliche Punkte, die
besonders im Bereich der Bildung, der Inklusion und Integration
liegen. Wichtig war ihr auch: „Umfragewerte sind noch keine Stimmen.
Von daher haben wir um jede Wählerstimme zu kämpfen. Jede Stim-
me für uns ist wichtig. Jede Stimme zählt.“ Für alle Gäste hatte sie
Schlüsselanhänger mit kleinen Laufschuhen mitgebracht. Das sollte
daran erinnern, dass Wahlkampf Marathon und Sprint zugleich ist.

WE- Schon eine Weile „basteln“ die Karnevalsfreunde Schwarz-Gold
Odenkirchen an ihrem Konzept für die Party am Karnevalssamstag.
Diesmal gab es von 20.30 bis 23.30 Uhr non stop Live Schlager mit
bekannten Sängern, angeführt von Willi Herren, bekannt aus Funk,
Fernsehen und diversen Mallorca-Partys. Essen und Cocktailbar wa-
ren beliebt – noch mehr aber die Idee, einen eigenen Tisch inclusive
Bierfässchen reservieren zu lassen. Unter dem Strich zogen die Karnevals-
freunde Schwarz-Gold Odenkirchen eine positive Bilanz und werden
dieses Event im nächsten Jahr noch ausbauen.

Foto: Werner Erkens

Am kommenden Sonntag  - 19. März -  sind die Münchener Bayern zu
Gast im Borussia-Park. Das AWO-Fußball-TV-Team zeigt dieses Top-
Spiel der Bundesliga live ab 17.30 Uhr in der AWO/DRK-Begegnungs-
stätte in Wickrath, Rossweide 10. Wenn das Europa League-Rück-
spiel gegen Schalke 04 am Donnerstag  - 16.3. -  nicht im freien Fern-
sehen übertragen wird, ist auch diese spannende Begegnung dort ab
21.05 Uhr live zu sehen. Weitere Informationen telefonisch unter RY
551012 sowie aus den Aushängen vor Ort.

Borussia gegen die Bayern
live im AWO-Fernsehen

Karneval meets Schlager

Rosenmontag mit Geburtstagsfeier

MT- Die Rosenmontagsfete am 27.
Februar 2017 in der Sasserather
Schule war auch in diesem Jahr wieder
ein voller Erfolg. Im Jahre 2000 ent-
stand die Idee eine Karnevals-
veranstaltung für Familien zu organi-
sieren. Mittlerweile ist diese Feier ein
fester Bestandteil im Jahres-
programm der Odenkirchener Bevöl-
kerung. Der jeweilige Erlös wird immer
für einen sozialen Zweck gespendet.
Das PLM-Team als Ausrichter be-
steht aus den Familien Paulussen,

Lüngen und Moll. Ihnen zur Seite stehen mittlerweile eine Reihe von
Helfern. Insgesamt war die Schule mit annähernd 300 Gästen gut
besucht. Unter ihnen auch Ines Rehberg (Foto), die um Mitternacht
mit Freunden und Bekannten noch auf ihren 50. Geburtstag ansto-
ßen konnte.                                                      Foto: Michael Thomaßen
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… war die Stimmung während des
Veedelszochs so gut. Das lag gleich an meh-
reren Faktoren: Es kamen viele Zuschau-
er, der Zug zog auch aufgrund des schö-
nen Wetters ausgesprochen gemütlich. Das
machte beiden Seiten viel Spaß. Die Wagen
führten die Musik mit, Kamelle und ande-
re hochwertige Wurfmaterialien begeister-
ten die jungen Besucher. Der Käferclub führ-
te nicht nur die Rollmöps mit Live-Musik
mit, sondern auch einen flotten Spruch:
„Mintos Eseln fehlt der Schwanz! … alle

Käfer sind noch ganz!!“ 05/07 nahm am Zug mit einer starken Fuß-

Am Zug nahmen teil: Die Johanniter, die Karnevalsfreunde Schwarz-Gold Odenkirchen, das Kinder-
prinzenpaar, die Tanzgarden der Schwarz-Goldenen, die Kinderprinzengarde, die Kolpingfamilie Oden-
kirchen, 05/07 Odenkirchen, Echte Fründe, der Käferclub, die Frauengemeinschaft St. Michael, der
Turnverein Jahn 03 Güdderath, der SC Odenkirchen Süd, die Fußgruppe Wintzen, die Odenkirchener
Jugendfeuerwehr, die Pfadfinder Stamm Kreuzfahrer, die Tanz AG der GHS Kirschhecke, Ruet Wiss
Okerke und die Freiwillige Feuerwehr Odenkirchen.

gruppe teil und machte auf eine
wichtige Aktion aufmerksam:
„Fight for Finn“. Die Alte Herren
des SC Odenkirchen Süd feiern
in diesem Jahr ihr 30jähriges
Bestehen. Sie gehören zu den
treuesten Teilnehmern jeweils
mit Wagen, Fußgruppe und einem
eigens aufgelegten Orden. Ange-
führt wurde der Zug von den
Karnevalsfreunden Schwarz-
Gold Odenkirchen, den Schluss
bildete die KG Ruet-Wiss Okerke.

Selten zuvor …

Möhnenkarneval am Rathaus

WE- Der Wingertsplatz am
Odenkirchener Rathaus ist der ide-
ale Platz für den Möhnenkarneval:
Hier feierten die Odenkirchener ge-
mütlich und geschützt von Pkws.
Am Altweibermorgen gab es die ers-
te Überraschung als die Gäste das
Prinzenpaar der Stadt MG in ver-
tauschten Rollen erlebte: Es prä-
sentierten sich: Prinz Barbara I. in
Begleitung von Prinzessin Niersia

Norbert. Bernd Gothe lobte die tolle Session des Prinzenpaares.
Das Prinzenpaar wiederum bedankte sich bei den Odenkirchenern
für ihr Engage-
ment zugunsten
des Tiergarten-
projektes. Die
Showtrompeten
boten total flexi-
bel eine tolle
Musik. Den
Rollenwechsel
erlebten die Be-
sucher auch bei
Kinderprinzen-
paar und
Kinderprinzen-
garde. Essen
und Trinken
funktionierte
tadellos. Also
alles in Ordnung? Nicht ganz. Es wäre schön, wenn sich wieder
mehr Möhnen zu einer Teilnahme entschließen könnten. Zwei
Möhnen waren erschienen. Dennoch: Alles in allem eine gelungene
Veranstaltung. Fotos: Werner Erkens

Die Karnevalsfreunde Schwarz-
Gold Odenkirchen suchen nach
Karneval immer Kinder und Ju-
gendliche ab 3 bis zu 25 Jah-
ren, die sich in der kleinen oder
großen Garde im Garde- oder
Showtanz probieren möchten.
Gerne werden auch Jugendliche
ab 14 Jahren (auch Tanz-
offiziere) gesucht, die Spaß am
Karneval und Lust am Tanzen
haben. Die KF SGO bieten Spaß
und ein neues Trainerteam …
Melden können sich alle unter
Telefon 02161 3078727 bei
Conny Palm. Sie beantwortet
gerne Fragen und gibt die Ter-
mine für die kostenlosen Probe-
trainings bekannt.

Lust am Tanzen ???

Mit dem Frühlingsbeginn öffnet auch der Bücher- und CD Markt
seine Tore. Das Bücherteam steht bereit am Donnerstag, 23. März
in der Zeit von 14.30 bis 18.00 Uhr. Sie finden den Verkauf im
Pfarrheim Heilig Geist,  Stapper Weg 335. Auch das Café Bergstat-
ion hat geöffnet und lädt ein zu Heiß- und Kaltgetränken, Waffeln
und Kuchen.
Als zweiten Öffnungstermin des Büchermarktes können sie den
Samstag, 25.3. eintragen. An diesem Tag ist die Verkaufszeit von
11.30 bis 14.00 Uhr und unter derselben Adresse zu finden wie
oben.
Wer noch Lust hat,  in der Öffnungszeit des Büchermarktes samstags
im Café mit zu helfen, der wird gebeten, sich zu melden unter Tel.
Nr.: 02166 186990 oder bücherflohmarkt-heilig-geist-
geistenbeck@t-online.de

Bücher-und CD Markt in Geistenbeck

Begrüßen Sie singend den Frühling mit Volksliedern aus alter Zeit. Der
Förderverein Kirchenmusik St. Laurentius lädt herzlich ein für Sonn-
tag, 26. März 2017, in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr, in den großen
Saal des Johannes-Giesen-Hauses. In den Pausen können Sie sich
bei einer guten Tasse Kaffee und selbst gebackenen Kuchen stärken.
Sie möchten auch instrumental aktiv werden? Sprechen Sie die Mit-
glieder des Fördervereins an. Sie erhalten Lieder und der ein oder
andere Titel wird gemeinsam begleitet. Mehr Info unter Tel.: 02166 68
06 26 oder über das Pfarrbüro 02166 96 49 511.

Wenn Sie bereit sind zu schwitzen, Spaß zu haben und sich zu Tanz-
und Fitnesselementen zur Musik zu bewegen, dann sind Sie beim TV
Mülfort Bell richtig. Ab sofort findet der Zumba Kurs freitags von 19.00
bis 20.00 Uhr in der vereinseigenen Halle des TV Mülfort-Bell  auf der
Bruchstraße 64 in Mülfort statt. Eine Probestunde ist kostenlos, Teil-
nahme dann über 10er- Karten ohne Vertragsbindung. Bei Rückfra-
gen gibt es Infos bei Sarah Tiefes unter 02166 9401586.

Zumba-Fitness beim TV Mülfort Bell

Volkliedersingen zum Frühlingsanfang

“Unsere Zeitung”

Odenkirchener Nachrichten

Nachrichten
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SPD im Dialog zum Thema
Steuergerechtigkeit

WE- Der Landtagswahlkampf bringt eine Menge interessanter Men-
schen in unsere Stadt. Am 6. März stellten sich Norbert Walter-
Borjans (einer der profiliertesten Landesfinanzminister), Hans-
Willi Körfges (Vollblutpolitiker und überzeugter Sozialdemokrat)
und Felix Heinrichs (Vorsitzender
der Mönchengladbacher SPD-Rats-
fraktion) einem interessierten Pu-
blikum. Bildung und Förderung
unserer Jugend, Förderung des
Wohnungsbaus, Abgeltungssteuer,
Finanztransaktionssteuer, Vermö-
genssteuer und eine Veränderung
im Erbschaftssteuerrecht waren ei-
nige der Schlaglichter in der Dis-
kussion. Dabei erlebten die Besu-
cher einen souveränen Landes-
finanzminister. Natürlich waren die angekauften „Steuer-CDs“ The-
ma. Norbert Walter-Borjans sieht das weniger als große Tat – son-
dern vielmehr als Einstieg in die Steuergerechtigkeit. 18 Millionen
Euro hat der Ankauf der CDs bisher gekostet. Bundesweit wurden
dadurch 6,3 Milliarden Euro Steuern eingenommen, die zunächst
hinterzogen wurden. Aufgrund des Ertrages habe sich Bundes-
finanzminister Schäuble auch hälftig an den Kosten beteiligt.
Landesfinanzminister Walter-Borjans: „Steuer-CDs kaufen und
Steuersünder erwischen ist nicht mein Hobby – es ist letztlich eine
Notwehr-Situation.“ Hans-Willi Körfges: „Über Vermögens-
besteuerung müssen wir uns noch Gedanken machen“. Damit sei-
en wirkliche Vermögen gemeint und keinesfalls kleine Vermögen
oder Betriebsvermögen. Der Landesfinanzminister brachte in der
Kürze der Zeit weitere Schlagworte: Es gelte Lobbybegrenzungen zu
vollziehen. Und: Einige hundert Menschen besäßen mehr Geld als
die übrige deutsche Bevölkerung. Das Geld, das man mit Arbeit
verdiene werde höher besteuert, als wenn man das Geld für sich
arbeiten lasse. Daraus folgt für Norbert Walter-Borjans: „Es kann
nicht sein, dass der arbeitende Mensch schlechter behandelt wird,
als der Mensch, der sein Geld mit vorhandenem Kapital erwirt-
schaftet.“ Hier wollen die Sozialdemokraten bei entsprechender
Mehrheit auf jeden Fall Änderungen vollziehen.

Foto: Werner Erkens

Der Heimatverein
Odenkirchen lädt
am Sonntag, 26.
März, 17.00 Uhr,
in den
Odenkirchener
Burgturm ein. Hier
zeigt Werner Scholz
eine Powerpoint-
präsentation zum
Thema „Beller-
mühle und
Schwimmbad Bell-

ermühle“. Die Bellermühle wurde beim Bombenangriff auf Odenkirchen
am 31.8.1943 total zerstört. Das Schwimmbad Bellermühle, einst
das modernste Schwimmbad Deutschlands, wurde am 20.7.1981
abgerissen. Das abgebildete Foto zeigt die Bellermühle um 1915 und
stammt aus der Sammlung W. Gärtner. Alle Odenkirchener sind zu
dieser Veranstaltung eingeladen.

Studiovortrag im Burgturm

NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS
NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS • NEWS

VERLAG
0 21 66 / 36 46

Verkauf Verleih Reparaturservice

Tel. 0 21 66 / 12 41 62 • Fax 0 21 66 / 12 41 64Tel. 0 21 66 / 12 41 62 • Fax 0 21 66 / 12 41 64
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Wir sind umgezogen
Seit dem 01.02.2017

Odenkirchenerstraße 245
41236 Mönchengladbach
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Osterferienprogramm für aktive Kinder

Der Kinder- und Jugendsportverein (KJSV) hat für die Osterferien ein
abwechslungs- und bewegungsreiches Ferienprogramm  für Schulkin-

der bis zur siebten Klasse auf die
Beine gestellt. In der ersten Ferien-
woche (10. - 13.4.2017) können
Kinder der ersten drei Schuljahre
im Ferien-Camp „Das Geheimnis
der Zauberschule!“ viele spannen-
de und sportliche Abenteuer erle-
ben. Zeitgleich hat der Verein für
Kinder ab dem dritten Schuljahr
zwei sportliche Angebote zu bieten:
In der DanceFactory „Dancehall
meets HipHop!“ geht es darum die
beiden Tanzstile kennenzulernen
und gemeinsam coole Choreogra-
phien einzustudieren. Die Balls-
portwoche „Hier geht´s rund!“
steht ganz im Zeichen der verschie-
densten Bälle, denn hier werden

neben der Schulung einer allgemeinen und sportartübergreifenden
Spiel- und Teamfähigkeit verschiedene Mannschafts- und Rückschlags-
portspiele vorgestellt. In der zweiten Ferienwoche (18. - 21.4.2017)
bietet der KJSV mit seiner Fahr(rad)schule „Sicher in die Radsaison!“
ein Fahrsicherheitstraining für Grundschulkinder an. In der Woche
werden durch viele Übungen und Verkehrsspiele theoretisches Wissen
und fahrpraktische Fertigkeiten vermittelt. Weiterhin gibt es für Kin-
der der dritten bis sechsten Schuljahre das Selbstbehauptungs-Trai-
ning „Was stark macht!“. An den vier Tagen nach Ostern lernen und
üben die Kinder gemeinsam alles was für ein selbstbewusstes und
sicheres Auftreten nötig ist. Mittels Rollenspielen lernen die teilneh-
menden Kinder Handlungsalternativen für den Alltag kennen mit de-
nen sie sich aus unangenehmen Situationen befreien können. Wäh-
rend der Leichtathletik-Tage „Laufen, springen, werfen!“ lernen die Kin-
der ab dem ersten Schuljahr die verschiedenen Disziplinen der Leicht-
athletik kennen und üben sie in der jeweils richtigen Technik. Ausdau-
er, Schnelligkeit und Geschicklichkeit sind also gefragt und werden
trainiert.
Alle Angebote werden altersgerecht und spielerisch durch die gut aus-
gebildeten Trainer des KJSV geleitet. Mehr Informationen zum Ferien-
programm und der „Kindersportschule MG“ des Kinder- und Jugend-
sportverein MG e.V. auf www.kiss-mg.de oder unter 02166 138551.

Bodenrichtwerte 2017 beschlossen

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt MG
hat die Aktualisierung der Bodenrichtwerte für das Stadtgebiet be-
schlossen. Die Bodenrichtwertkarte kann für das Jahr 2017 unter
www.borisplus.nrw.de von jedermann kostenfrei eingesehen werden.
Nach Auswertung der 2.822 Kauffälle (7,8 Prozent mehr als 2016)
innerhalb des Stadtgebiets steigen die durchschnittlichen Lagewerte
für den Boden in den 256 Bodenrichtwertzonen, die alle Wohngebiete,
Gewerbegebiete und Hauptgeschäftsbereiche abdecken, im Vergleich
zum Vorjahr für Wohnbauflächen an. Die Kaufpreise der unbebau-
ten Wohnbaugrundstücke sind gegenüber dem Vorjahr durchschnitt-
lich um etwa 7,5 Prozent gestiegen. Die Grundstückspreise in urba-
nen Lagen liegen zwischen 410 Euro pro Quadratmeter in Spitzen-
lagen wie etwa im Bereich Bunter Garten / Windberg / Großheide und
Werte um 220 Euro pro Quadratmeter in Teilen von Odenkirchen
oder Wickrath. Ländlich geprägte Randlagen wie Genhodder oder
Buchholz kommen auf 150 Euro pro Quadratmeter. Die Boden-
richtwerte für den Bereich der Innenstädte Mönchengladbach und
Rheydt liegen auf gleichem Niveau wie im vorigen Jahr.

Earth Hour 2017:
Licht aus für eine Stunde

Licht aus für den Klimaschutz: Mönchengladbach wird sich in die-
sem Jahr wieder an der Earth Hour beteiligen. Unterstützt wird die
Stadt Mönchengladbach bei der Aktion vom VfL Borussia Möncheng-
ladbach, der NEW, der Santander Consumer Bank, der Pfarrgemeinde
St. Vitus, der evangelischen Kirchengemeinde Rheydt und der Martin-
Luther-Kirchengemeinde Rheindahlen. Für eine Stunde werden am
Samstag, 25. März, ab 20.30 Uhr u. a. die Außenbeleuchtungen des
Gladbacher Münsters, des Stadions im Borussia-Park, der Santander-
Hauptverwaltung, der Ev. Hauptkirche Rheydt, der Martin-Luther
Kirche und der Wassertürme Viersener Straße, Dahl und Reststrauch
abgeschaltet. Die WWF Earth Hour resultiert aus einer einfachen Idee,
die rasend schnell zu einem weltweiten Ereignis wurde: Millionen von
Menschen schalten 2017 am gleichen Abend zum elften Mal für eine
Stunde ihr Licht aus – rund um den Planeten. Gebäude und Sehens-
würdigkeiten in tausenden Städten versinken dann erneut 60 Minu-
ten lang im Dunkeln – als globales Zeichen für den Schutz unseres
Planeten. Die Aktion soll dazu motivieren, umweltfreundlicher zu le-
ben und zu handeln – weit über die sechzig Minuten hinaus. Klima-
schutz liegt in den Händen aller Menschen. Deshalb fordert das Klima-
schutzmanagement der Stadt Mönchengladbach alle Bürgerinnen und
Bürger, aber auch die Mönchengladbacher Unternehmen auf, ein Teil
der weltweit größten Bewegung für mehr Klimaschutz zu werden und
bei der Earth Hour 2017 mitzumachen, indem sie für eine Stunde
das Licht ausschalten. Aktionen zur Earth Hour können dem Klima-
schutzmanagement unter klimaschutz@moenchengladbach.de gemel-
det werden, um in der Liste der Aktivitäten zu erscheinen.

Odenkirchener Nachrichten
mehr als Bilder!

Hans-Willi Körfges in der Bütt

Der Karneval in dieser Stadt ist toll
Und ist der Saal auch noch so voll
Den rocken Barbara und Norbert beide
Ein Prinzenpaar wie Samt und Seide

Und singen noch dazu mit großer Klasse
In Ektase kommt die Narrenmasse
Und wenn Niersia ihr Stimmband spannt
Ist jede Halle außer Rand und Band

Let’s Dance ist nichts dagegen
Wie die Beiden sich bewegen
Jeder Superstar wird vor Neid janz blass
Wenn die singen ohne Unterlass.

Un wenn der Norbert steppt, der alte Charmeur,
dann braucht die Oma sechs Wochen kein Doppelherz mehr.

Wechsel an der Spitze des NEW-Vorstands

Am 1. Februar hat Frank Kindervatter (50) den Vorstandsvorsitz
der NEW AG von seinem Vorgänger
Friedhelm Kirchhartz übernommen.
Zudem ist er Geschäftsführer der NEW
Kommunalholding GmbH. Frank
Kindervatter ist seit 2001 mit der heu-
tigen NEW verbunden. Der studierte Di-
plom-Betriebswirt leitete zehn Jahre als
Geschäftsführer die Geschicke der
Niederrheinwerke Viersen und wechsel-
te am 1. Januar 2011 in den Vorstand
der NVV, beides Vorgängerunternehmen

der NEW. Als bisheriger Vorstand im Bereich Vertrieb steht er für
die erfolgreiche Entwicklung des regionalen Versorgers. So gewann
die NEW zahlreiche Kunden, auch außerhalb des Kerngebietes -
und ist weiter auf Wachstumskurs. Der gebürtige Mönchenglad-
bacher studierte Betriebswirtschaftslehre an der Hochschule
Niederrhein. Nach seinem Berufsstart als Projektleiter bei der Unter-
nehmensberatung Coopers & Lybrand wechselte er 1995 in den
Stab des Vorstandes der Trienekens AG. „Die NEW ist der größte
Energieversorger am Niederrhein. Damit dies auch in den schwieri-
gen Zeiten der Energiewende so bleibt, werden wir uns stärker als
Motor von Innovationen positionieren – ob bei der Elektromobilität
oder im Bereich Smart Meter“, so Frank Kindervatter. Mit seinem
Kollegen Armin Marx (56) bildet er das neue Vorstandsduo des
Energiedienstleisters.
Foto: NEW AG
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Qualifizierter Gitarrenunter-
richt, montags & freitags,
Adam Schneider, Duvenstraße
25, Tel.: 0176 82 60 60 73

MG 0 21 61 / 5 64 60 99 • NE 0 21 31 / 27 36 29

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Volleyballergebnisse
aus Mülfort

Die Volleyballer des TV Mülfort-
Bell sind die letzte noch aktive
Herrenmannschaft aus Mönch-
engladbach im Spielbetrieb des
WVV. Ende Februar galt es gleich
zwei Spiele zu bestreiten.
Zunächst traf man am 25.2. in
der Bezirksliga auf die Mann-
schaft von DJK Rheinkraft Neuss.
Mit einer starken kämpferischen
Leistung konnten sich die
Mülforter gegen den Tabellen-
dritten mit 3:2 (16:25, 31:29,
25:20, 21:25, 15:9) durchsetzen.
Mit der bisher besten Saison-
leistung festigte man den Platz im
Mittelfeld der Liga. Am 26.2. kam
es in der ersten Runde des
Bezirkspokals zum Aufeinander-
treffen mit dem Osterather TV aus
der Landesliga. Auch hier ging es
über fünf Sätze. Diesmal verlor die
Mannschaft aus Mülfort jedoch
mit 2:3 (27:25, 25:23, 23:25,
13:25, 7:15) und verpasste da-
mit den Einzug ins Viertelfinale.
Dort gewannen anschließend die
Füchse Düsseldorf (Regionalliga)
gegen den Osterather TV mit 3:1
(25:10, 20:25, 25:22, 25:17).

“Unsere Zeitung”

Odenkirchener Nachrichten

Jubiläen

Die Odenkirchener Firma Fliesen
Vanderfuhr, ansässig Sieben
Gässchen 42, blickte am
1.3.2017 auf ihr 40jähriges
Betriebsjubiläum zurück.

25 Jahre für die Kunden vor Ort
ist Gerd Beckers aus
Geistenbeck. Er führt einen In-
stallateur- und Heizungsbetrieb
im Stapperweg 231. Der
Jubiläumstag: 1.3.2017.

www.kul-verlag.de

Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

Das Alte Zeughaus
ehrt karnevalistischen Nachwuchs

Der Verein Altes Zeughaus (EVAZ) hat es sich zur Aufgabe gemacht,
Kindern und Jugendlichen, die im Karneval Besonderes geleistet ha-
ben, zu danken und zu ehren. Dem liegt der Gedanke zu Grunde,
dass zwar Erwachsene für ihre Tätigkeiten im Karneval auf verschie-
dene Weise Dank und Anerkennung erfahren, aber der karnevalisti-
sche Nachwuchs eher nicht. Gerade den Nachwuchs gilt es zu fördern
und zum Weitermachen zu motivieren, wozu auch ein öffentlich ausge-
sprochener Dank gehört.
Wie in den vergangenen Jahren lädt der EVAZ kurz nach Beendigung
der Karnevalssession die von den Karnevalsgesellschaften benann-
ten Kinder mit ihren Eltern sowie Vertretern der Vereine in das Alte
Zeughaus ein. Klaus Brose, Karnevalsprinz der Session 1995, stellte
die zu ehrenden Kinder charmant und locker einzeln vor, plaudert mit
ihnen über ihre Tätigkeiten im Karneval sowie ihren sonstigen Hob-
bys.
In diesem Jahr erhalten 27 Kinder für ihre herausragenden Leistun-
gen in ihren Gesellschaften eine Urkunde und darüber hinaus aus
der Hand des (hoffentlich) anwesenden Kinderprinzenpaares Dedric
I. und Prinzessin Vanessa I. den eigens für diesen Anlass vom EVAZ
kreierten „Ströpkesorden“, den die bisher geehrten jungen Karneva-
listen sichtlich stolz trugen.
Die 27 neuen Ströpkesordensträger sind Fabienne Eppels und Celina
Pieper (Große Rheydter Prinzengarde), Lukas Leuer und Lea Esser
(KG Uehllöcker), Analena Wiehl und Marie Küffner (KG Poether
Pothäepel), Karolin Keuter, Kilian Keuter, und Hanna Bihn (Kinder-
dreigestirn KG Wanloer Ströpp), Melina Stüben und Simone Knorr
(KG Rheer Muutzeköpp), Lisa Aviles und Lavina Nuake (KG Eisen-
bahner), Lena Wizner und Patricia Schmitz (KF Schwarz-Gold Oden-
kirchen), Geraldine Hegemann und Josy von Roell (KG Gelb-Blaue
Funken), Maurice Kosinski (GKG Roer möt), Nina Maywald und Marie
Schrey (KG Schwarz-Gold Rheydt), Lena Jürgens und Michelle Weber
(KG alles onger ene Hoot), Marie Vits und Luisa Vits (Kinderprinzen-
garde), Nené Fondermann (Kinderprinzessin Hardterbroich), Prinz
Cedric I. und Prinzessin Vanessa I. (Stadtkinderprinzenpaar).
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Helfen mit Wort und TatHelfen mit Wort und Tat

Ausstellung

v. 11.00 bis 18.00 Uhr

und Sonntag 19. M rzäund Sonntag 19. M rzä

Willi Wahl - Alles blech

sowie elf weitere Kunsthandwerker

Er ffnung am 17. M rz 19.30 Uhr

Es singt der Chor Just for Fun

ö ä

“ ”
durch Petra Heinen-Dauber B rgermeisterin.ü

“ ”Form Farbe Vielfalt• •“ ”Form Farbe Vielfalt• •

Nassauer Stall

Schlo Wickrathß

v.12.00 bis 18.00 Uhr
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Gewerbekreis plante das Veranstaltungsjahr

MT- Am 6. März 2017 traf sich der Gewerbekreis Odenkirchen zur
diesjährigen Mitgliederversammlung im Burgturm. Vorsitzende An-
nette Zimmermann hielt einen kurzen Rückblick auf die Veranstal-
tungen des vergangenen Jahres und der Kassenbericht wurde verle-
sen. Für das Jahr 2017 wird es auch in Odenkirchen wieder 2
verkaufsoffene Sonntage geben. Zum einen anlässlich des Kreuz-
weiherfestes am 7. Mai und zum anderen am Tag des Martinsmarktes
und –zuges am 12. November. Beim Kreuzweiherfest haben Vereine
und Verbände wieder Gelegenheit, sich mit einem Stand im
Citybereich zu beteiligen. Ebenso sind Kinderaktionen an diesem
Tag mit im Angebot. Für die Musik sorgt ein DJ und für die Verpfle-
gung der Besucher mit Speisen und Getränken ist ebenfalls gesorgt.
Der Lichterabend am 20. Oktober findet in diesem Jahr zum 10.
Mal statt. Zum Jubiläum will sich der Gewerbekreis noch etwas
Besonderes einfallen lassen. Eventuell wird es eine Musikgruppe
geben. Auf alle Fälle gibt es zum Abschluss der Veranstaltung wieder
ein großes Feuerwerk. Eine Fassadenbeleuchtung einiger Häuser soll
vorab erprobt und gegebenenfalls umgesetzt werden. Der „OKUHOM“
und der Martinsmarkt finden in diesem Jahr nicht am gleichen Tag
statt. So bestätigte dies der Vorsitzende des Heimatvereins Werner
Scholz. Der Kunst- und Hobbymarkt in der Burggrafenhalle findet
am 4. und 5. November statt.  Das Thema Weihnachtsbeleuchtung
war Teil der Diskussion. Eine Erneuerung der Beleuchtung ist mit
hohem Kostenaufwand verbunden. Benötigt werden mindestens 20
Lichterketten. Pro Einheit würden bei einer Neuanschaffung Kosten
in Höhe von ca. 2.200 Euro entstehen. Kosten, die so nicht zu stem-
men sind. Zumal die Anzahl der Sponsoren stets geringer wird.
Günter Pilz plädierte für den Erhalt der bisherigen, vorhandenen
Lichterketten. Anlässlich seines 70. Geburtstages verzichtet er auf
Geschenke und bittet um eine Spende für die Weihnachts-
beleuchtung. Die vorhandenen Lichterketten sollen nun auf Taug-
lichkeit geprüft und die Glühbirnen durch Kunststoff LED Lampen
ausgetauscht werden. Hierzu trifft sich der Gewerbekreis noch einmal
am 3. April 2017.

Die Vorstandsmitglieder des Gewerbekreises    Foto: Werner Erkens

1. Sasserather Skatturnier
in der „Alten Schule“

Am 17.2.2017 lud die Dorfgestaltung Sasserath zum 1. Skatturnier
ein. 14 wackere „reizende“ Herren trafen sich zum geselligen Skat-
abend. So mancher erfreute sich an einem guten Blatt, doch es gab
auch das eine oder andere Mal ein grimmiges Gesicht (ja Skat ist
kein Wattepusten). Sieger wurde Klaus Benders gefolgt von Hein-
rich Hutsch und Willi Wirtz. Eine Fortsetzung gibt es im Mai.

Einbruch in Kita

Zwischen Aschermittwoch 18.00 Uhr und dem darauffolgenden  Don-
nerstag 6.45 Uhr, brachen unbekannte Täter in die Kindertagesstätte
auf der Straße „Am Pixbusch“ ein. Sie schlugen eine Fensterscheibe ein
und durchsuchten die Räume aller Etagen nach Diebesgut. Sie stahlen
nach bisherigem Ermittlungsstand mindestens einen Beamer und flüch-
teten anschließend, vermutlich durch das Einstiegsfenster, in unbe-
kannte Richtung. Hinweise zu verdächtigen Beobachtungen nimmt die
Polizei unter der Rufnummer 02161-290 entgegen.


